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Antrag zum Haushalt 2021 
 
Entlastung der Bürgerinnen und Bürger in Brünen und Ringenberg  
vom Schwerlastverkehr  
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Romanski, 
 
im Rahmen des Verkehrsgutachtens von BVS Rödel & Pachan für Brünen sind die 
Aussagen von vielen Bürgerinnen und Bürgern bestätigt worden, dass insbesondere 
die „Kieslaster“ eine starke Belastung für Brünen darstellen. Mehr als die Hälfte des 
auf der L 480 gezählten Schwerlastverkehrs sind Sattel-Muldenkipper.  
 
Die Kieswerke im Bereich Bislich haben viele Kunden aus dem Münsterland (Vreden, 
Ahaus, Coesfeld, Borken, Dülmen etc.). Dementsprechend stark betroffen ist Brünen 
vom Durchgangsverkehr, aber auch Ringenberg hat unter dem Mautausweichverkehr 
zu leiden. 
Unabhängig von der Klärung der Grundsatzfrage einer Ortsumgehung für Brünen kön-
nen schon jetzt Maßnahmen ergriffen werden, die zu einer Verringerung der Belastung 
durch den Schwerlastverkehr führen.  
Eine Maßnahme ist z. B. die Umleitung des LKW-Verkehrs von der Hamminkelner 
Straße (L 480) über die Van-de-Wall Str. (K 19). Der zeitliche Mehraufwand für eine 
Umfahrung im Vergleich zu einer Ortsdurchfahrt liegt bei ca. 1 ½ Minuten. 
Die FWI hat hierzu bereits in 2019 erfolgreich erste Gespräche mit Unternehmen ge-
führt. Ein regionales Kiesunternehmen hat seine Fahrtroute umgestellt. Andere Unter-
nehmen könnten folgen, wenn die Initiative von der Verwaltung aufgegriffen würde. 
Der Aufwand dürfte sehr gering sein, wenn sich die Verwaltung zunächst auf Unter-
nehmen mit einem hohen Tagesfahrtaufkommen konzentriert. 
 
Zur Umsetzung begleitender Maßnahmen sind im Haushalt Mittel in Höhe von  
1.500 € einzustellen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Martin Wente 
Fraktionsvorsitzender 
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